
Die Genossenschat Konzert und Theater St. Gallen als Trägerin des Theaters 
St.Gallen sucht auf die Spielzeit 2016/2017 eine/n

Schauspieldirektorin oder 
Schauspieldirektor

Das Theater St. Gallen wird als Dreipartenbetrieb (Schaupiel, Oper/Operete/
Musical und Tanz) geführt. Die Finanzierung der Genossenschat erfolgt zu 

zwei Driteln aus öfentlichen Miteln.

Das im Jahre 1968 erbaute Theater umfast ein Grosses Haus mit 800 Sitzplät-
zen und eine Studiobühne mit ca. 100 Plätzen. Mit der Lokremise teht zudem 

eine weitere atraktive und urbane Spieltäte zur Verfügung. 
Sie umfast zwei Theatersäle für alle Sparten mit einem Volumen von 

je ca. 150-250 Sitzplätzen.

Gesucht wird eine kommunikative Persönlichkeit mit  Regieerfahrung und 
herausragender fachlicher und persönlicher Befähigung für die küntlerische 
Leitung des Sprechtheaters sowie für die Mitwirkung in der Gesamtleitung des 

Theaters. Erwartet werden anerkannte Regieleitungen, Erfahrungen in der 
Führung eines Schaupielensembles sowie die Überzeugung, dass nebt der 

Plege der Klassik auch Neues, Unbekanntes in ungewohnter Form 
entprechenden Raum benötigt.

Interessentinnen und Interessenten werden gebeten, ihre volltändigen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Foto, Kritiken, Referenzen) bis zum 

31. Oktober 2014 zu richten an:
Genossenschat Konzert und Theater St. Gallen 

Findungskommission Schaupielleitung, Museumtrasse 2, CH-9004 St. Gallen

Für weitere Auskünte wenden Sie sich bite an Herrn Werner Signer, 
Geschätsführender Direktor, Tel. +41 (0)71 242 06 21.

Das Landestheater Schwaben sucht zur Spielzeit 2016 / 2017

eine Intendantin / einen Intendanten

Das Landestheater Schwaben ist ein Zweckverband, dem der Bezirk 

Schwaben, den kreisfreien Städten Memmingen, Kempten (Allgäu) 

und Kaufbeuren, den Landkreisen Dillingen an der Donau, Günzburg, 

 Oberallgäu, Ostallgäu, Unterallgäu sowie zwölf weiteren Städten und 

Gemeinden im Regierungsbezirk Schwaben angehören. Das Theater  

erfüllt seine gesellschaftspolitische und künstlerische Aufgabe am 

Sitz der Bühne in Memmingen und den Gastspielorten im Verbands-

gebiet und den angrenzenden Bereichen.

Vorausgesetzt werden Erfahrungen in einer Leitungsfunktion   

eines  Theaters, sehr gute Fähigkeiten im Bereich Sprechtheater,  

hohe   Führungs- und Sozialkompetenz sowie ausgeprägtes wirt-

schaftliches Denken.

Weitere Informationen über das Landestheater inden Sie  
auf der Website: www.landestheater-schwaben.de

Schriftliche Unterlagen über die Rahmenbedingungen können  

Sie beim Landestheater Schwaben, Theaterplatz 2,  

87700 Memmingen, Telefon: 08331 / 94 59 - 10 anfordern.

Aussagekräftige Bewerbungen werden bis 29.09.2014 mit dem 

Vermerk „vertraulich“ an obige Adresse erbeten. Alle Bewerbungen 

werden selbstverständlich vertraulich behandelt.
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Vorschau Oktober

Bühnenwelt
festival: Bayreuth ohne Premiere, Salzburger Premieren, 

Berliner Tanz im August

porträt: Der Regisseur Simon Stone

Aufführungen: Doppelboulevard in Düsseldorf und Hamburg

Schwerpunkt
Krieg im Theater: Der Krieg scheint immer näher an unser 

friedliches Land heranzurücken. Dabei hatten sich die Theater 

schon länger auf das Gedenken an den Ersten Weltkrieg, der vor 

100 Jahren begann, eingestellt. Zwischen Ukraine und Verdun 

blicken wir auf Krieg und Gewalt im Theater.

„Hohe Auflösung“ 
(oben) in Karlsruhe 

„Front“ am 
Hamburger 
Thalia Theater


